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N A C H R I C H T E N  

Kein Prozess gegen 
Papst 
AMSTERDAM: Dem Papst wird in den Nie
derlanden kein Strafprozess wegen seiner 
jüngsten Äusserungen zur Homosexualität ge
macht. Ein Amsterdamer Gericht teilte am 
Dienstag mit, die Staatsanwaltschaft werde eine 
Strafanzeige des Schwulenmagazins «Gay 
Krant» nicht weiter verfolgen. Johannes Paul II. 
geniesst als Oberhaupt der katholischen Kirche 
und des Vatikans weltweite Immunität vor der 
Gerichtsbarkeit. 

Überfall mit Samurai-
Schwert 
LUZERN: Mit einem Samurai-Schwert hat ain 
Dienstagabend in Luzern ein Tankstellenräuber 
seiner Forderung nach Bargeld Nachdruck ver
liehen. Wie die Kantonspolizei am Mittwoch 
meldete, betrat der Mann den Tankstellenshop 
an der Hirschmattstrasse und wartete das Weg
gehen des letzten Kunden ab. Danach bedrohte 
er den Angestellten mit einem Samurai-Schwert 
und verlangte Bargeld. Mit der Beute fluchtete 
der Schweizerdeutsch sprechende Täter zu Fuss 
Richtung Reuss. 

17 Tote bei Brand in 
Altershelm 
SAN JOS&: Bei einem Brand in einem Alters
heim in.Costa Rica sind am Mittwoch mindes
tens 17. Menschen ums Leben gekommen. Als 
mögliche Brandursache wurde ein Kurzschluss 
genannt. Einfe noch unbekannte Zahl von Men
schen wurde verletzt. Ersten Radioberichten 
zufolge war das Feuer am frühen Morgen im 
Heim in der Gemeinde Tilaran (rund 140 Ki-
lomter nordöstlich von San Jos6) ausgebrochen 
und hatte innerhalb von 20 Minuten das ganze 
Gebäude in Flammen aufgehen lassen. 

Iranische Feuerwehr 
öffnet sich für Frauen 
TEHERAN: Im Iran öffnen sich die Feuerweh
ren erstmals seit der islamischen Revolution 
wieder für Frauen. Zehn Iranerinnen bereiten 
sich einem Fernsehbericht zufolge derzeit in ei
nem Schnellkurs auf ihren neuen Beruf vor. Die 
Frauen lernten den Umgang mit Leitern, Was
serschläuchen und anderer Ausrüstung, berich
tete der staatliche Sender. Eine der Frauen sag
te im gelben Schutzanzug und mit einem roten 
Helm über einem grauen Kopftuch, sie sei 
glücklich, Mitglied der Feuerwehr in der Haupt
stadt Teheran zu werden. 

Eis ist gesund 
HAMBURG: Eis hat nicht nur viele Kalorien, 
es ist auch gesund. Die Zeitschrift «Men's 
Health» berichtete am Mittwoch unter Beru
fung auf Ernährungswissenschaftler, Milchspei
seeis enthalte Eiweissverbindungen, die das Im
munsystem stimulierten und eine Verklumpung 
der Blutkörperchen verhinderten. «Jede Sorte 
hat ausserdem noch individuelle Stärken», zi
tierte das Blatt Uwe Schröder vom Institut für 
Sporternährung in Bad Nauheim. Der Sieger
becher bestehe aus Vanille, Schokolade, Pista
zie, Cappuccino und Karamell. Bestandteile der 
Vanille verhinderten gefährliche Ablagerungen 
in den Blutgefässen, Schokolade enthalte anre
gendes Koffein sowie grössere Mengen der Mir 
neralstoffe Kalium, Magnesium und Eisen. Be
stimmte Inhaltsstoffe der Erdbeere senkten das 
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
unterstützten das Immiinsystem. 

Vulkan auf Montserrat 
verstärkt Aktivität 
Mexiko-Stadt: Der Vulkan auf der Karibikinsel 
Montserrat hat seine Aktivität wieder verstärkt. 
Er hat in den vergangenen Jahren bereits zwei 
Drittel der britischen Kronkolonie verwüstet. 
Wie die stellvertretende Leiterin des Vulkan-
Observatoriums am Mittwoch sagte, ist im In
neren des Kraters ein neuer Lavadom herange
wachsen. der in absehbarer Zeit zusammenbre
chen könnte. Zuletzt hatte sich ein solcher 
Dom-Zusammenbruch, begleitet von starken 
Explosionen, am 20. März ereignet. Der jetzige 
Dom, der mit einer Geschwindigkeit von vier 
Kubikmetern pro Sekunde wachse, sei schon 
grösser als der im März zusammengebrochene, 
sagte Norton. Der Soufriere-Hills-Vulkan war 
1995 nach mehr als 200 Jahren Ruhe wieder er
wacht. In den folgenden zwei Jahren machte er  
mit Gesteins- und AscheauswUrfen die Insel
hauptstadt Plymouth und andere Orte unbe
wohnbar. 

Enormes Wachstum 
Einzigartige Gewichtszunahme der Galapagos-Schildkröten 

ZÜRICH: Einzigartige Gewichts
zunahmen von wenigen Gramm bei 
der Geburt bis zu mehreren hundert 
Kilos als Erwachsene machen Rie-
senschildkröten im Laufe ihres Le
bens durch. Als einziger europäi
scher Zoo hat Zürich seit Jahren 
Zuchterfolge. 

Für einmal, und nur unter Aufsicht 
des Tierpflegers, sind sie ganz nah 
zusammen: Dolores, mit einem Jahr 
und 720 Gramm die jüngste und 
kleinste Galapagos-Schildkröte im 
Zürcher Zoo, und der imposante 
Uber 40-jährige Jumbo, der stolze 
213 Kilos auf die Waage bringt. Nor
malerweise ist Dolores mit anderen 
Jungen in einem separaten Gehege, 
wo sie Ruhe hat und nicht Gefahr 
läuft, von einem der grossen Tiere 
erdrückt zu werden. 

Riesenschildkröten machen im 
Laufe ihres bis etwa 180 Jahre dau
ernden Lebens ein enormes Wachs
tum durch. Frisch geschlüpft wiegen 
die Winzlinge weniger als hundert 
Gramm - Dolores war am 30. Mai 
1999 gerade 87 Gramm leicht. Die
ses Gewicht kann von erwachsenen 
Heren bis zu 5000 mal erreicht wer
den, wie Kurator Samuel Furrer 
gestern vor den Medien ausführte. 
Die beiden siebenjährigen Jungtie
re wiegen immerhin schon 28 bezie
hungsweise 38 Kilo. Vergleiche mit 
freilebenden Riesenschildkröten 

Galapagos Schildkröten-Familie, aufgenommen im Zürcher Zoo am 19.Juli 2000. Während Jumbo, rechts oben, 213 
Kilo au f  die Waage bringt, sind es bei Dolores, unten links, nur 720 Gramm. 

auf den Galapagos-Inseln zeigten, 
dass die Zoo-Tiere deutlich mehr an 
Gewicht zulegten. Von Natur aus 
eingestellt auf karge Nahrungsbe
dingungen, erhielten sie im Zoo zu-

viele Nährstoffe, die sie - vor allem 
in den ersten Lebensjahren - prak
tisch ausschliesslich für ihr Wachs
tum verwerteten. Als Konsequenz 
daraus, so Furrer, wurde die Nah-

Parade mit viel Prominenz 
100. Geburtstag der Königinmutter gefeiert 

LONDON: Mit einer bunten Fest
parade durch London erreichten 
die Feiern anlasslich des 100. Ge
burtstages von «Queen Mum» ges
tern Abend einen neuen Höhe
punkt. 

Überschattet wurde der Umzug von 
Bombendrohungen gegen mehrere 
U-Bahn-Stationen in der Stadt. 
Dessen ungeachtet fuhr die Köni
ginmutter in einer Kutsche zum Pa
radeplatz, wo sie von 7000 gela
denen Gästen erwartet wurde. Den 
Weg dorthin säumten zahllose Men
schen. Obwohl das beliebteste Mit
glied der Königsfamilie erst am 4. 
August Geburtstag hat, wird das Er
eignis bereits seit Wochen gefeiert. 

Schon im Morgengrauen kam
pierten Schaulustige auf den Bür-
gersteigen in der Nähe der Londo
ner Horse Guard Road, um sich ei
nen guten Platz zu sichern. Wenn 
die Königinmutter ihren 100. Ge
burtstag feiert, wollen sie dabei sein. 
Das ist Ehrensache für Royalisten 
vom Schlage Terry Hütts. «Ich habe 
Queen Mum zum ersten Mal als 
Fünfjähriger während der deut
schen Luftangriffe auf London ge
troffen. Seitdem schaue ich zu ihr 
auf», erklärt der Rentner aus Essex, 
der sogar die Nacht im Freien ver
brachte, um der Verehrten nahe zu 
sein. Auf ihn und Dutzende andere 
Frühaufsteher warteten die besten 

Plätze für ein Spektakel, das voll
mundig als «weltgrösste Geburts
tagsparty für eine Hundertjährige» 
angekündigt wurde. An der Parade 
am Abend nahmen unzählige Fest
waget}, Kapellen, Chöre, Tänzer, 
Musiker und Berühmtheiten wie 
Jerry Hall (als Göttin Flora verklei

det) teil - alles in allem 7000 Perso
nen. Und natürlich durften bei der 
Feier für eine Tiernärrin wie 
«Queen Mum» auch die Vierbeiner 
nicht fehlen: Kamele, Rinder, Scha
fe, Hühner und selbstverständlich 
Hunde marschierten zu Ehren des 
Geburtstagskinds auf. 

rung umgestellt: die Tiere sollen 
langsamer wachsen. Als einzigem 
Zoo Europas hat der Zoo Zürich ei
ne erfolgreiche Zucht der bedroh
ten Tiere aufbauen können. 
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Begleitet von ihrem Enkel Charles fuhr die «Queen-Mum» in der offenen 
Kutsche zum Paradeplatz, wo sie v.on 7000 Gästen empfangen wurde. 

W E T T E R  Die Wetterlage 
Unser Land befindet sich an der SUdostflan-

ke eines Hochdruckgebietes, dessen Kern bei 
den Britischen Inseln liegt. Es verstärkt sich 

. heute noch leicht, im Mittelland kommt so eine 
Bisenströmung auf. 

Vorwiegend sonnig 
Ganze Schweiz und Liechtenstein: sonnig, in 
der zweiten Tageshälfte Uber den Bergen Bil
dung von harmlosen Quellwolken. Temperatu
ren im Norden am Nachmittag um 24 Grad, im 
Wallis und auf der Alpensüdseite um 27 Grad. 
Tiefstwerte in der kommenden Nacht um 12 
Grad. Nullgradgrenze auf 3500 Meter steigend. 
Im Mittelland aufkommende schwache bis 
mässige Bise. 

Die Wetteraussichten 

Am Freitag und Samstag sonnig und sommer
lich warm. Am'Sonntag noch recht sonnig und 
schwülwarm, gegen Abend aber einzelne Wär
megewitter. Am Montag wahrscheinlich ver
mehrt Regenschauer oder Gewitter und leich
ter Tfemperaturrückgang. . 
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